FEG Zürich-Helvetiaplatz, 19. August 2007

Dennoch- du bleibst mir für immer!
Psalm 73, 1-28
Schriftlesung: Psalm 73, 1-28
Einleitende Gedanken

Warum sind Christen die glücklichsten Menschen der Welt?
………………………………………………………………………………………………………………

Was kann dieses Glück beeinträchtigen?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Korinther 1, 18; 1. Korinther 4, 13; Galater 2, 20; Galater 3, 26; Kolosser 2, 13-14; 1. Johannes 3, 1-2; Hebräer 4, 14-16

I. Sorry – ich bin im falschen Film (1-16)

Wie dachte Asaph über Gott?
………………………………………………………………………………………………………………

Warum wäre Asaph an seinem Glauben fast irregeworden?
………………………………………………………………………………………………………………

„Beinahe wäre ich irregeworden, ich wäre um ein Haar zu Fall gekommen.“ Psalm 73, 2
Wie ging es den Menschen, die Gott verachtet hatten?
………………………………………………………………………………………………………………

Wie ging es Asaph, der sich darum bemühte, ein Leben zu führen, das Gott gefällt?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie hoch war die Motivation von Asaph, weiterhin Gott treu zu bleiben?

………………………………………………………………………………………………………………

Kennst Du solche Gedanken in Deinem Leben? ……………………………………………………..
In welchem Zusammenhang hattest Du Dich schon gefragt, ob es sich wirklich lohnt, Jesus treu zu bleiben? .………..…………………………………………………………………………………………

Weshalb hattest Du Dich entschieden, Jesus treu zu bleiben?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 20, 5-6; Psalm 10, 4; Psalm 14, 1; Psalm 24, 4-5; Psalm 36, 2; Psalm 37, 1; Prediger 8, 11+14; Jeremia 12, 1-2; Judas 1, 16

II. Wow – jetzt hab ich’s begriffen (17-20)

Welche Handlung führte Asaph dazu, dass er aus seiner Verzweiflung herausfand?
………………………………………………………………………………………………………………

Über was dachte er dort nach?

………………………………………………………………………………………………………………

Was wurde ihm wieder klar?

………………………………………………………………………………………………………………

„Denn es kommt der Tag, an dem mein Zorn wie loderndes Feuer brennt. Dann werden alle Bösen, die mich voll Übermut verachten, dahingerafft wie Stroh, das vom Feuer verzehrt wird. Nichts bleibt von ihnen übrig, weder Wurzeln noch Zweige. Das sage ich, der Herr, der Herrscher der Welt. Für euch aber, die ihr mir treu gewesen seid, wird an diesem Tag die Sonne aufgehen. Sie wird euer Recht an den Tag bringen und alle Wunden heilen. Ihr werdet Freudensprünge machen wie Kälber, die aus dem engen Stall auf die Weide gelassen werden.“ Maleachi 3, 19-20.
Musst Du Dir wieder einmal Klarheit über Deine Stellung als Christ verschaffen? Weisst Du noch, welchen Reichtum Du im Glauben an Jesus Christus hast? …………………………………………

Hast Du Dein Leben schon voll und ganz Jesus anvertraut? ………………………………………..
Willst Du das nicht jetzt gleich (heute!) tun?.…………………………..……………………………..

Jesus sagt: „Ich bin der Weg, ich bin die Wahrheit, und ich bin das Leben. Zum Vater kommt man nur durch mich.“ Johannes 14, 6.

Bibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 39, 6-7; Psalm 90, 12; Psalm 119, 72; Sprüche 10, 7; Sprüche 16, 25; Maleachi 3, 16-20; Matthäus 5, 8; Johannes 14, 6; Hebräer 10, 31; Jakobus 4, 8
III. Hey – bin ich glücklich! (21-28)

Wie dachte Asaph im Rückblick auf seine Verzweiflung über sich selbst?
………………………………………………………………………………………………………………

Woran kann man reifen Glauben erkennen?
………………………………………………………………………………………………………………

Wo musst Du in Deinem Leben zu einem „DENNOCH“ finden?
………………………………………………………………………………………………………………

„Gott hat uns erschaffen, hat uns erfunden, wie ein Mensch eine Maschine erfindet. Ein Auto ist so konstruiert, dass es mit Benzin und mit nichts anderem läuft. Die "menschliche Maschine" hat Gott so konstruiert, dass sie nur mit ihm läuft. Er selber ist der Treibstoff, den unser Geist verbrennen, oder die Nahrung, an der unser Geist sich stärken soll; eine andere gibt es nicht. Und deshalb ist es sinnlos, Gott zu bitten, uns auf unsere Weise glücklich zu machen. Gott kann uns weder Glück noch Frieden schenken, die von ihm selbst getrennt sind.“ (C. S. Lewis, 1898-1963)

Bibelstellen zum Nachschlagen: Sprüche 3, 31-32; Sprüche 16, 16; Maleachi 3, 16-20; Römer 8, 38-39; 1. Korinther 3, 11

Schlussgedanke

„Ich aber setze mein Vertrauen auf dich, meinen Herrn; dir nahe zu sein ist mein ganzes Glück. Ich will weitersagen, was du getan hast.“ Psalm 73, 28.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 10, 20






































































































Kurze Infos:


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juli�CHF 28’479.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!


Esther Dijkstra u. Dimos Passioudis heiraten am Samstag, 25.8.07, 13.00 Uhr, in der ref. Kirche Regensdorf.


14. – 16. Sept. 07: Gemeindewochenende in Beatenberg (Einladungen und Anmeldeliste auf dem Infotisch)


Sie können von dieser Predigt eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.





Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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